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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Endlich ist der Winter da, der uns mit Sonnen-
schein und einer traumhaft verschneiten Wiener-
waldlandschaft  in den letzten Jänner Wochen 
erfreute.
Da wird einem bewusst, in welch prachtvoller Ge-
gend wir leben!
Sie können sich darauf verlassen, dass wir dieses 
Naturjuwel Wienerwald als lebens- und liebens-
werte Gemeinde erhalten. Nicht umsonst wurde 
die Gemeinde als Naturraumgemeinde aus-
gewählt, deren Besonderheit in der Artenvielfalt 
liegt.
Dieses neue Jahr bringt viele interessante Aufga-
ben. Einige Projekte, wie z B der Gehsteig in der 
Stangauer Steinkurve gehen ins Finale. 
Neue Projekte stecken noch in den Kinder-
schuhen. 
Auch wenn einige andere Gemeinderäte alles 
schlecht reden und blockieren wollen, bleiben wir 
auf Kurs und werden Zug um Zug unsere Vorha-
ben umsetzen.
Positiv sehen wir das Projekt Kinderspielplatz 
in Sittendorf neben der Teichwiese, das erneut 
beim NÖ Familienland eingereicht wurde. 
Fortsetzung auf Seite 3

www.vp-wienerwald.at
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aktuellBÜRGER-
MEISTER

Fortsetzung

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß

Mit einer Ausnahmegenehmigung seitens des 
NÖ Familienlandes werden wir im Frühjahr eini-
ge Spielgeräte aufstellen.

Bewegung gibt es auch beim Breitbandaus-
bau. Hier werden gerade mit allen Beteiligen 
Vorverhandlungen geführt.

Die Schuleinschreibung und die Anmeldung 
zum Kindergarten sind bereits ebenso abge-
schlossen, wie die Vorerhebung zur Betreuung 
der Volksschulkinder am Nachmittag.
Durch die Vorverlegung der Bedarfserhebung 
auf Jänner kann die Gemeinde besser auf die 
Bedürfnisse eingehen.

Derzeit besuchen so viele Kindergartenkinder 
wie noch nie den Kindergarten. Dieser platzt 
aus allen Nähten. Auch dafür werden wir für die 
Zukunft verschiedene Lösungsmöglichkeiten 
erarbeiten. 
Die vielen Kinder in unserer Gemeinde sind ein 
sichtbares Zeichen dafür, dass sich junge 
Familien bei uns wohlfühlen. 
In ihnen liegt unsere Zukunft.

Sie sehen, jede Menge zu tun!

Abschließend wünschen wir Ihnen alles Gute 
zum Valentinstag!

Friedhohfsmauer in
Sittendorf saniert
Obwohl schon seit  10 Jahren über die Sanierung der schad-
haften Friedhofsmauer in Sittendorf  im Gemeinderat mehrmals 
gesprochen worden ist, wurde sie nun  von Gf GR Robert 
RATTENSCHLAGER , nachdem dieser seit der letzten Wahl  für 
Friedhöfe zuständig ist, in Angriff genommen.

Die schadhafte und nach außen hängende, südseitige  Stein-
mauer wurde auf eine Länge von ca. 20 m händisch von Herrn 
Josef BODE  abgetragen.  
Für die Betreuung der Friedhöfe in Sulz und Sittendorf wurde 
Josef BODE zusätzlich auf Teilzeitbasis  (20 Wochenstunden)  
von April bis Oktober aufgenommen.  
Diese schwierige Aufgabe wurde von ihm gut gelöst, sodass 
die Baufirma Ing. Baumeister Thomas TROMAYER aus Sit-
tendorf als Billigst-  und Bestbieter den Sockel  in Betonaus-
führung herstellte. Dazu wurde aus statischen Gründen  ein 
passender  Metallzaun montiert. 
Seitens einiger Bürger gab es dafür lobende Worte.

GfGR Robert RATTENSCHLAGER
Liebe Sulzerinnen und Sulzer!

Liebe Sittendorferinnen und Sittendorfer!
Liebe Gruberinnen und Gruber!

Liebe Dornbacherinnen und Dornbacher!

Ich möchte ihnen mitteilen dass ich ab 15. Jänner 2016
meinen Bestattungbetrieb in Alland schließe.

Für ihr über 54 jähriges Vertrauen in den Familienbetrieb
der Bestattung Ernst Hofstätter möchte ich mich

im Namen meiner Familie sehr herzlich bedanken.

Wir wünschen ihnen für die Zukunft
alles Gute vor allem Gesundheit.

Familie Ernst und Sylvia Hofstätter
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Aktivitäten der Jungen VP

Neujahrsempfang der Jungen VP Bezirk Mödling
Am 13.1. fand in der Wirtschaftskammer Mödling der heurige Neujahrsempfang der Jungen VP des Bezirks Mödling statt.
Als Vertreter unserer Gemeinde waren Christopher Starzer, Christian Geyer und Obmann der Jungen VP Stefan Geyer an-
wesend.
Insgesamt fanden sich mehr als 40 Junge VP Mitglieder aus dem ganzen Bezirk Mödling ein, um bei dem Treffen einerseits 
das alte Jahr Revue passieren zu lassen und andererseits die Vorhaben im Neuen Jahr zu besprechen. (Stefan Geyer)

Photo: 1. R. Mitte Bezirksobfrau Marlene Zeidler-Beck, Stv. Therese Seiringer, außen Jürgen Fassmann u Stefan Geyer

noe.arbeiterkammer.at/veranstaltungen

Messe: Berufe zuM Angreifen

Berufe kennenlernen und ausprobieren und mit interes-
santen Betrieben aus der region Bekanntschaft machen 
– das alles können Volksschülerinnen der 4. Klassen und 
schülerinnen der 1. und 2. Klassen unterstufe.

Der Vormittag ist für schulklassen reserviert, ab Mittag 
können eltern mit ihren Kindern die Messe besuchen. 

Der eintritt ist frei!

Fr, 12. Februar 2016 | 8.30 bis 16.30 Uhr
Vösendorf | Eventhotel Pyramide
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20. od  
27.2. 

Ski-Bus

23.4. 
Bloss So 
Clubbing

ff Kommandanten in Sittendorf 
und Sulz wiedergewählt 

Am 15. 1. wurde das Komman-
do der FF Sulz neu gewählt. 
Markus Friedl wurde als Kom-
mandant wiedergewählt, eben-
so sein Stellvertreter Michael 
Pieler. Als Verwalter wurde 
Roman Stelzer bestätigt.
Bei der FF Sittendorf fand die 
Wahl am 16.1. statt, bei der 
Kommandant Robert Heindl 
erneut gewählt wurde.  

Neuer Stellvertreter ist Erich Grill und Verwalter Josef Heinz.
Vielen Dank für euer ehrenamtliches Engagement. Unsere Feuer-
wehren sind wichtiger Bestandteil einer funktionieren Dorfgemein-
schaft und sozialer Ankerpunkt.
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Wir für unsere Wirtschaft ...  
ein Betrieb stellt sich vor

Nutzen auch Sie die Möglichkeit einmalig kostenlos Ihren Betrieb hier vorzustellen (0676-9419024)

HABEN WAS NICHT JEDER HAT….. 

��� �����t��i� v��� ���t���i�� ��i�� 
 & ���. ���������� 

 
SEIT 5 JAHREN BIN ICH NUN HIER IN DORNBACH UND FREUE MICH ÜBER 

JEDEN NEUEN KUNDEN DEN ICH ÜBERZEUGEN KANN 

Bei mir bekommen sie ausschließlich hochwertige 
Qualitätsprodukte der Firma Catherine Nails zum Schutz ihres 

Naturnagels. 

Die Kunststoffe die ihren Nagel schützen, stärken und vor allem 
natürlich aussehen lassen, haben ihren Ursprung in der 
Dentalmedizin und wurden später durch Forschung und 

Entwicklung der Nagelbranche angepasst. Ihr Nagel wird daher 
nicht durch säurehaltige Produkte angegriffen! 

Ebenso bin ich auf medizinische Fußpflege und eingewachsene 
Nägel spezialisiert. Durch jahrelange Arbeit in diesen Bereich 
konnte ich viel Erfahrung sammeln, was meinen Kunden nun 

zugutekommt. 

Für genauere Informationen und Preise besuchen Sie bitte 
meine Webseite unter nagelstudio-dornbach.at 

��t�i� ��i�� 
0664-4192411 

 Ich freue mich auf Ihren Anruf! 



UNSERE GEMEINDE WIENERWALD6

Christbaumabholung
Am 9. Jänner holte die ÖVP Wie-
nerwald ihre Christbäume im ge-
samten Gemeindegebiet ab. 

In jeder Katastralgemeinde 
fanden sich in der Früh bei den 
Sammelpunkten fleißige Helfer 
und Traktorfaher ein, um ge-

meinsam die an den Straßenrand 
gestellten Chrisbäume einzusam-
meln.

Mit dieser Aktion werden nicht 
nur die Bäume fachgerecht ent-
sorgt, sondern die Gemeinde 
erspart sich dadurch zahlreiche

Arbeitsstunden!
Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei alljenen, denen diese tolle Ak-
tion bereits eine Spende auf das 
ÖVP Konto wert war und freuen 
uns auch auf Ihren Beitrag.

VieLeN DANK!

IBAN: AT 28 3225 00000 1207240

Mitgeholfen haben:
Alexander Schmölz, Michael Krischke, 
Andreas u Alexander Petzwinkler, 
Robert Heindl, Karl Drexler, Karin Höß, 
Katharina Lechner, Roman Hacker, 
Robert u Michael Rattenschlager, 
Christian Felbermayr, Markus 
Stephan, Markus Rasch, Josef und 
Tanja Niederberger, Franz Fischer, 
Gerhard und Christopher Posseth

bei denen ich mich herzlich bedanke!

Reparaturcafé in Mödling - Reparieren statt wegwerfen
Wo: Hand.Werk.Stadt in 2340 Mödling,
Di. Wilhelm Hasslingerstr. 3/Stiege 2/

Untergeschoß

Sie haben einen kaputtes Elektrogerät, Klein-
möbel, Kleidung, Fahrrad, Spielzeug, Sport- 
oder Haushaltsgerät? 
Dann kommen Sie zum nächsten Repair-Café 
in die Hand.Werk.Stadt Mödling. 
Hier helfen Ihnen ehrenamtliche Fachleute mit 
Kleinreparaturen bzw. Tipps zur Wiederher-
stellung Ihrer defekten Lieblingsstücke. 
Dazu gibt es Tee, Kaffee und Kuchen sowie 
die Möglichkeit sich mit anderen BesucherIn-
nen zu unterhalten.

INFOS: www.handwerkstatt.org oder       
www.gvamoedling.at/repair-cafe

r e p a i r

M Ö D L I N G

30. Jan. 2016  13–17.00 Uhr 23. Apr. 2016  13–17.00 Uhr

ÖVP Kalender
Alle ÖVP Mitglieder Haushalte wurden von uns  Anfang Jänner besucht und erhielten den begehrten ÖVP Kalender als 
Geschenk. Falls auch Sie gerne einen ÖVP Kalender hätten, dann melden Sie sich bitte unter 0676/94 190 24 od 
khoess@aon.at bei Frau Karin Höß. Gerne bringen wir dann auch Ihnen einen Kalender vorbei.   
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Der Seniorenbund berichtet

Seniorenwohnung in der 
Kurparkgasse zu vergeben!
Nähere informationen unter: 
02742 - 204 269 Hr. Groer

Unser erster Kartenspielnachmit-
tag im neuen Jahr am 11. Jänner 
2016 wurde von 11 Senioren be-
sucht.

Der Seniorennachmittag am 12. 
Jänner 2016 fand im Gasthof 
Schöny statt. Leider kamen nur 
48 Senioren. Obfrau Ertl über-
brachte Neujahrswünsche an die 
Anwesenden. 
Unsere Seniorenreise findet vom 
19. bis 25. Juni 2016 nach Her-
magor statt. 
Der Preis pro Person inklusive der 
Ausflüge beträgt € 497,-. Bitte 
um eheste Anmeldung bei Obfrau 
Ertl. Am 6. August 2016 fahren wir 
nach Berndorf in das Stadttheater 
und sehen „Die Kaktusblüte“. 44 
Karten wurden bestellt.

Dann wurde den Geburtstagskin-
dern vom Jänner gratuliert: unter 
anderem Herrn Karl Fischer aus 
Grub zum 80. Geburtstag.

Vortrag Kriminalprävention

Im Anschluss an die Tagesord-
nung hörten wir einen sehr inter-
essanten Vortrag über Kriminal-
prävention von den Inspektoren 
Sulzer und Koppensteiner. 
Organisiert hat dies unser GGR 
Robert Rattenschlager.
Am 16. Jänner 2016 besuchten 44 
Senioren im Stadttheater Baden 
„Die Zauberflöte“. Die Buskosten 
wurden von der Fa. Mathä-Reisen 
übernommen. DANKE!!

Weitere termine:

Jeden Montag und Mittwoch 
um 10 Uhr Nordic Walking. Bei 
Teilnahme bitte um Anruf an Ob-
frau Ertl (02238-8732) wegen des 
Treffpunktes.

Jeden ersten Montag im Monat 
ab 16 Uhr Kartenspielnachmittag 
im Dornbacherhof.

16. februar 2016: Seniorennach-
mittag ab 15 Uhr mit Jahreshaupt-
versammlung im Dornbacherhof.

7. März 2016: Kartenspielnach-
mittag ab 16 Uhr im Dornbacher-
hof.

8. März 2016: unser erster Ausflug 
nach Göttlesbrunn zum Spanfer-
kelessen (Abfahrt 12 Uhr ab Sulz).

15. März 2016: Seniorennachmit-
tag ab 15 Uhr im Dornbacherhof 
mit einem Vortrag von Herrn Mag. 
Hofbauer über Patientenverfü-
gung.

19. bis 25. Juni 2016: Senioren-
reise nach Hermagor

6. August 2016: Stadttheater 
Berndorf „Die Kaktusblüte“ um 
19:30 Uhr.

GfGR Robert RATTENSCHLAGER organisierte 
einen Vortrag über Kriminalprävention im Zuge des 
kriminalpolizeilichen Beratungsdienstes  beim  
Seniorennachmittag im Gasthaus Dornbacherhof.

Die Chefinspektoren Manfred SULZER und Werner 
KOPPENSTEINER vom Bezirkspolizeikommando 
Mödling hielten vor ca. 60 aufmerksamen Seniorin-
nen und Senioren einen interessanten Vortrag über 
Kriminalprävention. 

Die erfahrenen Polizisten gaben wichtige Tipps 
und Hinweise, wie man sich vor Einbrecher und 

Straftäter schützen kann. 
Die Zuhörer wurden auch im Hinblick auf tubiose 
Telefonanrufe, Neffentricks , Hausbesuche durch 
falsche Polizisten, Lichtkassiere, Hausierer etc sen-
sibilisiert. Ebenso wurden Tipps gegeben, wie man 
sich bei Einkaufsmärkten an öffentlichen Plätzen, in 
der U-Bahn unsw verhält. 
Nach dem Vortrag führten die Beamten noch Ein-
zel- und Beratungsgespräche mit interessierten 
Senioren.

Danke auch an die Obfrau Elfriede ERTL, welche 
den Termin relativ kurzfristig  ermöglich hat. 

Kriminalpräventionsvortrag im Zuge des 
Seniorennachmittags
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Bundespräsidentenwahl 2016
Der Wahlkampf um das Amt des 
Bundespräsidenten hat begonnen 
und viele ÖsterreicherInnen stellen 
sich wieder die Frage:
Wie wichtig ist der Bundespräsi-
dent? 
ist er ein notwendiger Bestandteil 
unserer Verfassung oder eher ein 
auf repräsentative Aufgaben be-
schränkter Staatsverwalter, auf den 
man auch verzichten könnte?
Es ist im Leben oft so, dass man die 
Wichtigkeit mancher Dinge erst dann 
erkennt, wenn sie nicht mehr da sind. 
Bei der Diskussion um den Bunde-
spräsidenten verhält es sich ähnlich. 
Er ist nämlich vor allem auch eine mit 
wichtigen Kompetenzen ausgestattete 
Autorität für den Fall einer Krise. Auf-
grund unserer Verfassung ist er ein 
wichtiger Faktor im Machtdreieck 
Parlament – Regierung - Präsident.
Voraussetzungen für sein Amt sind 
Kompetenz, Eigenständigkeit und 
Zurückhaltung. Interessanterweise ist 
es gerade Letzteres, was manche zu 
der Fehleinschätzung verführt, man 
könne auf ihn verzichten.
Die Verfassung gewährt dem Bunde-
spräsidenten weitreichende Rechte, 
die zur Bewältigung absoluter Notfall- 
und Krisenzeiten gedacht sind.
Er ist damit in unserer Verfassung 
ein stabilisierendes Element. Dass 
noch kein Präsident diese Re-
chte ausüben musste, zeigt, dass 
wir seit 1945 in politisch ruhigen 
Zeiten gelebt haben.

Die entscheidende Frage ist, wem 
überträgt man die Aufgaben des Bun-
despräsidenten, wenn man die Funk-
tion abschafft? 

Einige Aufgaben, wie das Begna-
digungsrecht und andere, etwa die 

Ernennung der Bundesbeamten, 
könnten andere Organe übernehmen. 

Aber wer ernennt dann die Bundesr-
egierung, den Nationalrat etc.?
Wäre das vielleicht doch zu kurz ge-
dacht? All diese Fragen müssen zuerst 
beantwortet sein, bevor man sich 
über die Sinnhaftigkeit dieses Amtes 
Gedanken macht.
Der bekannte Verfassungsjurist Univ. 
prof. Dr. Heinz Mayer denkt auch in 
die Richtung, den Bundespräsidenten 
mit mehr Kompetenzen auszustatten, 
etwa um ein inhaltliches Vetorecht 
bei Gesetzesbeschlüssen oder ein 
Rederecht im Parlament.
Die Gefahr, dass so ein Präsident zu 
viel Macht bekommt und diese miss-
braucht, befürchtet er jedoch nicht.

Zu den wichtigsten Aufgaben und 
Eigenschaften des Bundespräsident-
en zählen:

•	 er repräsentiert den Staat nach 
außen

•	 er ernennt den Bundeskan-
zler, die Bundesminister, die 
Staatssekretäre und Lande-
shauptleute

•	 er schließt zwischenstaatliche 
Verträge ab 

•	 Bestätigt das ordnungsgemäße 
Zustandekommen eines Ge-
setzes

•	 Der Bundespräsident ist Ober-
befehlshaber des Bundesheers

•	 er hat ein Begnadigungsrecht 
inne

•	 er darf neben seiner funktion 
keinen anderen Beruf ausüben

•	 er genießt eine sogenannte im-
munität, d.h. er darf nicht be-
hördlich verfolgt werden! 

Die ÖVP hat einstimmig Andreas 
Khol als Kandidat für die Bunde-
spräsidentenwahl gewählt.  
Andreas Kohl steht für Kraft aus 
erfahrung.
Er verbindet 
Erfahrung mit 
Weitblick, ist 
juristisch höchst 
kompetent und 
als Verfassung-
sjurist aner-
kannt. 
Als National-
ratspräsident und ehrenamtlicher 
Seniorenratschef hat er bereits bew-
iesen, dass er überparteiliche Funk-
tionen verantwortungsvoll ausführt. 
Er wäre vom ersten Tag an ein guter 
Bundespräsident. Gerade in unsi-
cheren Zeiten brauchen wir einen 
Bundespräsidenten, der Sicherheit 
und Kompetenz vorlebt. 
reinhold Mitterlehner meint zu 
Andreas Kohl:
ich kenne Andreas Khol schon sehr 
lange – er ist kein Schönredner, 
sondern steht für klare Worte. ein 
Mensch mit ecken und Kanten, 
geprägt von bürgerlichen Werten. 
Zugleich ist er weltoffen, denkt 
europäisch und international. er 
war unter anderem 15 Jahre lang 
Generalsekretär der europäischen 
Demokratischen Union. 
Dank dieser Vernetzung würde er 
Österreich auch außenpolitisch 
exzellent vertreten.

Dr. Andreas Khol 
in unsicheren Zeiten 

eine sichere Wahl!
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Die Freiwillige Feuerwehr Grub 
lädt ein zum Theaterstück 

 

 
 

 
 

 
 

 
aufgeführt von der Theatergruppe 

Landjugend Hafnerberg-Nöstach 
 
 
 
 

 Termine:       Sonntag, 21.02.2016 
                    um 14:30 Uhr und um 19:00 Uhr 

 

 Ort:              Feuerwehrhaus Grub 

 

 Eintritt:       € 10,-- 
 
 

Kartenbestellung  
unter 0664/411 14 22   (Hr. Franz Wagenhofer) 

Nummerierte Sitzplätze – Restkarten an der Abendkassa 
 

Die Feuerwehr Grub freut sich auf Ihren Besuch! 
 

 
Bier- u. Mostschänke                                  Buchelbach 40 

Biosphärenhof Biosphärenhof                               2392 Sulz/Wienerwald 
FAM. PRUKL            ganzjährig Wildspezialitäten!                     Tel.: 02258 / 8482 



Wir veröffentlichen gerne Ihren Geburtstag, Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres Kindes 
und auch das Ableben eines lieben Angehörigen.

Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen (gerne auch mit Photo), dann senden Sie die Daten 
bis spätestens 15. eines jeden Monats an khoess@aon.at od kontaktieren Sie mich unter 0676/ 94 190 24 
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... den glücklichen Eltern zur Geburt!

Marlene WeiHS-SeDiVY, am 3.1.2016

Frau gfGR Karin Höß durfte den neuen Gemeindebürger im Namen des 
Bürgermeisters herzlich willkommen heißen und das Geschenk der Gemeinde

 in der Höhe von EUR 100,- zur Geburt überreichen

frau Dr. Heindl Andrée
am 3.2.  zum 57. Geburtstag
Herrn Kühmayer fritz
am 22.2. zum  77.Geburtstag
frau Dr. Niederberger renate
am 20.2. zum 56. Geburtstag
Herr Schmidt Hubert
am 24.2 zum 52. Geburtstag
frau Uhor Anna
am 17.2. zum 78. Geburtstag
Herrn Bressoly franz
am 16.2. zum 68. Geburtstag
frau Schmölz Johanna
am 18.2. zum 74. Geburtstag
frau fahrecker Maria
am 7.2. zum 81. Geburtstag
Herrn Lechner Leopold
am 21.2. zum 59. Geburtstag

Herrn Spielvogel erich
am 5.2. zum 86. Geburtstag
frau Spielvogel Michaela
am 11.2. zum 87. Geburtstag
frau rattenschlager Sabine
am 17.2. zum 54. Geburtstag
Herrn Schmölz Johann
am 1.2. zum 73. Geburtstag
Herrn tromayer robert
am 11.2. zum 52. Geburtstag
frau Hirschmugl elfriede
am 6.2. zum 58. Geburtstag
frau tromayer Leopoldine
am 22.2. zum 85. Geburtstag
Herrn Petzwinkler Gerhard
am 2.2. zum 58. GeburtstagW
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... ganz herzlich zum Geburtstag!
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Sichern auch Sie sich Ihren Sonnenertrag ...
... die Sonne schickt Ihnen keine Rechnung!

Qualitätsmodule sichern Ihren Stromertrag für mindestens 25 Jahre. 
Ihre Photovoltaikanlage wird nach persönlicher Beratung von Profis geplant und errichtet.

Alles aus einer Hand:
 ■ Planung und Auslegung der PV-Anlage
 ■ Montage durch einen konzessionierten Dachdecker
 ■ E-Anschluss durch einen konzessionierten Elektriker
 ■ Erledigung aller notwendigen Behördenwege (Ansuchen bei der Gemeinde und beim 

Energieversorger, Abwicklung der Stromlieferverträge, Förderunsgsabwicklung)

Raitlstraße 85   |  2392 DORNBACH   |  Tel. 0664 9181286   |  office@storchreinhard.eu   |  www.meinephotovoltaikanlage.at

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Ersteller Volkspartei Wienerwald Homepage: vp-wienerwald.at

Redaktion: Katharina lechner und Karin Höß, Anschrift: St. lukasweg 80 H 10, 2392 Sulz im Wienerwald, Email: khoess@aon.at
Bankverbindung IBAN: AT28 3225 00000 1207240

Redaktionsschluss ist der 15. eines jeden Monats (außer Juni u Juli) W
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